
Sommer in Felixdorf

AMTLICHE MITTEILUNG  September 2015  Ausgabe 4/2015

Zugestellt durch post.at  Info Mail  Entgelt bezahlt

FELIXDORFER  
GEMEINDESPIEGEL

DAS GESCHEHEN IN DER MARKTGEMEINDE FELIXDORF IN WORT & BILD

STRASSENSANIERUNG
Aktuell werden Arbeitergasse, Spital-
gasse, Pulverweg, Feldgasse und der 
Bahnhofplatz saniert. Seite 4

BADFEST UND DORFFEST
Die beiden Veranstaltungs-Highlights 
glänzten mit herrlichem Wetter und 
viel guter Laune.  Seite 26–29

TENNIS CLUB FELIXDORF
Der 1. TC Felixdorf freut sich über 
gleich 3 Meistertitel in der Frühjahrs-
saison 2015. Seite 37



Inhalt
EDITORIAL  ...............................................................................................  3
Gemeindeamt Service  ..............................................................................  3

GEMEINDEGESCHEHEN 
Auch 2015 wird in Felixdorf wieder in „Straße investiert“  ........................  4
Ferienbetreuung  ...........................................................................................  5
Zivilschutz-Probealarm  ................................................................................  6
Volksschule Felixdorf – Turnsaalrenovierung  ............................................  9

SONSTIGES
Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote bis 24  ........................................ 11
Rotes Kreuz Sollenau-Felixdorf  ................................................................. 13
Alles „Pomale“  ............................................................................................ 15
Volksbank Felixdorf wird umgebaut  .......................................................... 15

EHRUNGEN  ...........................................................................................  16

VERANSTALTUNGEN 

Veranstaltungskalender  ............................................................................ 21
Singkreis-Konzert: Hollywood & Broadway  .............................................. 22
Krizik & Knotzer: Neue Helden braucht das Land  ................................... 22
Artett mit „Rat Pack“  ................................................................................. 23
Spanferkelgrillen  ........................................................................................ 24
Viertelfestival NÖ – Industrieviertel  ......................................................... 24
Badfest  ........................................................................................................26
Dorffest 2015  .............................................................................................28

VEREINE
Au-Verein  ......................................................................................................31
Verein Wespenwehr  ...................................................................................  31
Pensionistenverein Felixdorf  ..................................................................... 32
Black Carabao Philippinenhilfe  ................................................................. 35

SPORT
ATUS Felixdorf – Herbstprogramm  ........................................................... 36
Tennis Club Felixdorf – Frühjahrs-Meisterschaftssaison 2015  ............. 37
1. SC Felixdorf  ............................................................................................ 38
Speedway Mureck  ...................................................................................... 39
Volkshilfe Notruftelefon  ............................................................................. 40
Tierarzt  ........................................................................................................  41
Ärzte-Notdienst  .......................................................................................... 42

IMPRESSUM: Felixdorfer Gemeindespiegel, Nr. 4/2015, lfd. Nr. 209; Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Felixdorf, 2603 Felixdorf, Hauptstraße 31,  
Tel. 02628/637 11, E-Mail: gemeinde@felixdorf.gv.at; Redaktion: Eva Pirringer, Marktgemeinde Felixdorf; Anzeigenverwaltung: Andi Dirnberger,  
Tel. 0664/8504001, a.dirnberger@weekendmagazin.at; Fotos: Andi Dirnberger, Marktgemeinde Felixdorf, zur Verfügung gestellt; Layout und Druck:  
Druckerei Seitz, Ing. Michael Seitz, Hauptstraße 373, 2231 Strasshof an der Nordbahn, office@druck-seitz.at, www.druck-seitz.at 
Offenlegung gemäß §25 Mediengesetz: Unabhängige Information der Marktgemeinde Felixdorf an ihre Gemeindebürger.
Beiträge von Vereinen, Ortsgruppen, Privaten usw. geben die Ansicht des Autors/der Autorin wieder. Der Inhalt muss nicht der Meinung der Herausgeber 
oder der Redaktion entsprechen.

Speedway Mureck Seite 39

PPS Kinderhaus-Heuriger Seite 30

Bäder Challenge Seite 25

NÖ Heckentag 2015 Seite 10

©
 S

am
ue

l K
äp

pe
li 

Seite 2  FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 4/2015

GEMEINDEGESCHEHEN



Editorial
“Splish, splash, I was takin’ a bath…”

In den letzten Wochen war uns das Wetter wohlgesonnen. Passend zum 
Beginn der Sommerferien strahlte die Sonne jeden Tag kräftig und sehr 
ausdauernd für die Badewütigen unter uns. Bei leckerem Eis und im kühlen 
Nass konnten Alt und Jung, Groß und Klein den Tag gemütlich und entspannt 
verbringen. Unsere Kleinen konnten so die 2 Monate Ferien ausgiebig im 
Freien genießen, damit sie erholt und mit viel Elan ins neue Schuljahr starten 
können. 

Zahlreiche Feste und Veranstaltungen konnten ebenfalls von den traum-

anderem das Badfest 2015 und die Bäderchallenge 2015.

Laune, erstklassiges Essen und tolle Stimmung nicht nur durch die musikali-
sche Untermalung waren garantiert.
Für den Herbst wünsche ich uns weiterhin so ein tolles Wetter und gute 
Laune.

Abschließend eine Bitte an alle Erziehungsberechtigten passend zum Schul-
beginn 2015/2016, üben Sie möglichst oft das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr mit ihren lieben Kleinen und machen Sie sie auf mögliche Gefahren 
im Straßenverkehr aufmerksam.
Und ebenfalls möchte ich die Verkehrsteilnehmer ersuchen, nehmen Sie bitte 
besonders Rücksicht auf Kinder. Kinder, die zu Fuß oder mit dem Rad unter-
wegs sind, reagieren nicht wie Erwachsene. 
 

Ihr Bürgermeister
Walter Kahrer

GEMEINDEAMT 
Service
Tel. 02628/637 11
E-Mail: gemeinde@felixdorf.gv.at

www.felixdorf.at

Wichtige Nebenstellen:
11 Amtsleitung
12 Bürgermeister
13 Mülltelefon/Fundamt
14 Sekretariat/Verwaltung
15 Abgabenbuchhaltung
16 Bauamt
17 Meldeamt
18 Wohnung/Soziales
22  VS- und Mittelschul-Gemeinde
23 Standesamt
24 Buchhaltung
26 Kindergarten Bräunlichgasse
27 Bücherei
32 Kindergarten Mozartgasse
Kindergarten Bahnstraße 02628/20 800

Parteienverkehr:
Montag und Donnerstag  8–12 Uhr
Dienstag und Freitag 13–16 Uhr
Mittwoch  kein Parteienverkehr
Dienstag Journaldienst  16–19 Uhr

Bürgermeister:
Dienstag 17–19 Uhr
Freitag 14–15 Uhr

Bauamt:
Dienstag und Freitag 13–16 Uhr

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag 17–19 Uhr
GGR Ilse Horejs, Kl. 17

Standesamt:
Montag und Donnerstag  8–12 Uhr
Dienstag und Freitag  13–18.30 Uhr

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
von 12.30–15 Uhr und von 18–19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak 
1 x im Monat (siehe Seite 4) 17–18 Uhr
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Kostenlose Rechtsauskunft  
im Gemeindeamt 
Einmal im Monat bei Voranmeldung  
im Sekretariat

Hr. Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wr. Neustadt, kümmert sich 
einmal monatlich, in der Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeinde amt Felixdorf 
um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern aus Felixdorf.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um telefonische Terminverein-
barung im Sekretariat des Gemeindeamtes unter 02628/63711 DW 11 –  
Fr. Pirringer.

Die nächsten Termine sind: 

6. Oktober  3. November  1. Dezember

Auch 2015 wird in Felixdorf wieder in „Straße investiert“
Nach Hauptstraße und Sedlmayergasse 
im Vorjahr werden auch heuer wieder 
Straßenabschnitte in Felixdorf saniert.

In der Arbeitergasse, Spitalgasse 
und  Pulverweg, erfolgte die Sanie-
rung der Straßenoberfläche mittels Auf-
bringen eines Dünschichtbelags DDK5, 
es wurden ca. 3.000 m² Straßenober-
fläche „überzogen“, die Arbeiten wurden 
Ende Juni durchgeführt.

Am Bahnhofplatz 1–3 erfolgt im Sep-
tember die Neuherstellung der Fahrbahn 
der Zufahrtsstraße im Bahnhofplatz als 

Ergänzung zu der im Vorjahr durchge-
führten Gehsteig- und Gehwegsneuher-
stellung.

Wasserkünette Feldgasse – v.l.n.r.: Bgm. Walter Kahrer, Ing. Doris Foltyn-Vegh (ZT Büro 
Prohaska Foltyn-Vegh), Franz Enzelsberger (Rohrsanierungs GmbH), GGR Günther Straub 

In der Feldgasse (zwischen Grillpar-
zergasse und Mießlgasse) ist die Kanalin-
linersanierung (Länge ca. 230 m) bereits 
fertig, derzeit ist die Neuverlegung der 
Wasserleitung (Hauptleitung neu ca. 140 
m + Hausanschlüsse) im Gange. 
„Hier wird wieder in die gesamte ober- 
und unterirdische Infrastruktur inves-
tiert“, so GGR Günther Straub.
„Im Herbst folgt dann die Wieder- bzw. 
Neuherstellung der Feldgasse zwischen 
Mießl- und Grillparzergasse“, so Bgm. 
Walter Kahrer.

Einziehen des Kanalinliners über die  
Grillparzergasse in die Feldgasse
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ACHTUNG –  
Facebook gelöscht
Die Marktgemeinde beendet 
per sofort ihre Mitgliedschaft 
in der Facebookgemeinde. 

Die Nutzung dieses Mediums bietet 
leider nicht den gewünschten Effekt 
der raschen Information für die 
Bevölkerung. Für Ihre Wünsche 
und Anliegen stehen wir Ihnen wie 
bisher gerne telefonisch bzw. über die 
Homepage zur Verfügung.

Grünschnitt-
entsorgung
Die Abgabe von Grünschnitt, 
Strauchschnitt, etc. ist jede Woche 
Mittwoch (15.30 bis 18 Uhr) und 
Samstag (10 bis 12 Uhr) am Bauhof 
in Haushaltsmengen für Felixdorfer-
Innen gratis möglich.
Diese zusätzlichen Abgabetermine 
(ausgenommen Feiertage) enden am 
21. November 2015. Natürlich ist 
an den „Sperrmülltagen“ (1. und 3. 
Samstag im Monat) die Abgabe von 
Grünschnitt ganzjährig möglich. 
Für größere Mengen besteht die Mög-
lichkeit, einen Traktoranhänger der 
Gemeinde gegen Gebühr zu bestellen. 
Für Terminabsprachen steht Ihnen 
das Gemeindeamt gerne zur Verfü-
gung.
Wir ersuchen Sie, diese Mög-
lichkeiten zu nutzen und Grün-
schnitt nicht z. B. in Windschutz-
gürteln zu deponieren.

Das Kulturreferat der Marktgemeinde 
Felixdorf veranstaltete in Zusammenar-
beit mit den Kinderfreunden NÖ auch 
in diesem Jahr eine Ferienbetreuungs-
woche. 

Unter dem Motto 
„Vielfältige Regen-
bogenwelt“ wurde 
den Kindern ein 
abwechslungsreiches 
Programm geboten. 
So standen ein Mal-
workshop mit dem 

Ferienbetreuung
Künstler Jean-Pierre Massanetz, ein 
Ausflug zu den Myrafällen, ein Besuch 
des Freibades und gemeinsames Spielen 
auf dem Programm.
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Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
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Mag. Michael Luszczak,  
Rechtsanwalt

Die geplante Erbrechtsreform

Die geplante Erbrechtsreform, welche voraussichtlich 
2017 in Kraft treten soll, bringt zahlreiche Ände-
rungen. Diese Änderungen sollen, ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit, kurz dargestellt werden. 

Bei Testamenten, die nicht ausschließlich vom Tes-
tator handschriftlich verfasst werden, wird dessen 
Unterschrift alleine nicht mehr genügen. Das Testa-
ment, wenn es etwa bei einem Notar oder Rechts-
anwalt errichtet wird, wird künftig einen eigenhän-
digen Zusatz enthalten müssen. In diesem Zusatz 
soll der Testator die Urkunde als seinen letzten Willen 
nochmals handschriftlich bekräftigen. Dadurch soll 
das Testament besonders fälschungssicher werden. 
Beim gesetzlichen Erbrecht werden einerseits die 
Ehepartner, als auch die Lebensgefährten gegen-
über der derzeitigen Gesetzeslage begünstigt. Sie 
müssen den Nachlass nur mehr mit den Eltern des 
Verstorbenen sowie dessen Kindern teilen. Der 
Lebensgefährte wird künftig erben, wenn die gesetz-
lichen Erben nicht zum Zug kommen. Es soll auch ein 

gebührt jedoch nur nahen Angehörigen, nicht jedoch 
Fremden. 

Zukunft nicht, ob jemals ein übliches familiäres Nahe-
verhältnis bestanden hat. Dieser „Beobachtungszeit-
raum“ wird auf die letzten zehn Jahre vor dem Tod 
des Erblassers (Verstorbenen) verkürzt. 

Schenkungen, die länger als zehn Jahre zurückliegen, 
sollen generell nicht mehr der Verlassenschaft hinzu- 
und angerechnet werden. Abzuwarten bleibt, wie 
letztendlich das Gesetz in seiner endgültigen Fassung 
aussehen wird.

Mit freundlichen Grüßen
Mag. Michael Luszczak e.h.

KOMMEN SIE ZU UNS, 
WIR BERATEN SIE GERNE!

Stahl-, Niro- und Aluminiumbau

S T A H L B A U
S T E I N E R
Gewerbeparkstraße 3, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/72412, www.stahlbau-steiner.at

ALUMINIUM-KONSTRUKTIONEN
ALUMINIUM-FENSTER UND TÜREN

MASSANFERTIGUNG
ALTHAUSSANIERUNG

GARAGENTORE
ELEKTRISCHE ANTRIEBE

WINTERGÄRTEN
SCHMIEDEEISENARBEITEN
ZÄUNE – EINFRIEDUNGEN

REPARATUREN UND
SCHLOSSERARBEITEN ALLER ART

Neue Adresse: Hauptstraße 23 in Felixdorf
0800/240 431 411
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Durchgehender Betrieb

Info: PAYER Andrea 
 

Telefon: 0699 – 8847 2150 
 

Montag  18.30 Uhr  Rücken/Bauch 
Training der Rücken-, Bauch-, Gesäss- und Becken-
bodenmuskulatur, Gleichgewicht, Stretching, Koor-
dination, Entspannung. Richtiges Heben. 

19.30 Uhr      Faszientraining 
Training des Bindegewebes durch Dehnen, 
Stretching, Pilates, Schwingen, Blackroll. 

 

Mittwoch:  09.00 Uhr  Rücken/Bauch 
10.00 Uhr  Sturzprophylaxe, 
Seniorenturnen, Osteoporose-
prävention 

 

Donnerstag: 19.00 Uhr  Rücken/Bauch 
    20.00 Uhr  Faszientraining 
 

Freitag: 08.00 und/oder 10.00 Uhr 
(Senioren)gymnastik (Kraft, Koordina-
tion, Beweglichkeit, Gleichgewicht, Sturz- und 
Osteoporosevorbeugung. (Sehr) leicht. 

09.00 Uhr  Rücken/Bauch 

RÜCKEN
AKTIV

Payer Andrea

Marcels  
Gartenparadies
Inhaber:  Marcel Niederbichler
Adresse: 2603 Felixdorf
Mobil: 0699/173 541 09

Gartengestaltung
Gartenbau
Übersiedlungsdienste
Poolreinigung

Rufen Sie heute noch zu einem unver-
bindlichen Termin an: 0699/173 541 09
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Volksschule Felixdorf – Turnsaalrenovierung
Im Herbst ist nicht nur ein neues Schul-
jahr sondern auch die Turnsaalrenovie-
rung abgeschlossen.
Eine neue Prallschutzwand, neue Basket-
ballkörbe, neue Fußballtore und Spros-

v.l.n.r.: Vbgm. Inge Landstetter,  
GR Ernst Kratochwill, GGR Ilse Horejs,  
Bgm. Walter Kahrer und GGR Günther 
Straub beim Lokalaugenschein im  
Turnsaal.

Eine Sponsoringaktion der ÖSTERREICHISCHEN SCHULSPORTHILFE®

ww
w.

sc
hu

lsp
ort

hil
fe.

at

Mit großem Engagement beteiligte sich die regionale Wirtschaft an der Schulsponsoringaktion 2015, 
die wir in Zusammenarbeit mit der ÖSTERREICHISCHEN SCHULSPORTHILFE® durchgeführt haben. 

Für diese wertvolle Unterstützung bedanken wir uns sehr herzlich!

ERNST WIMMER
IMMOBILIEN KG 

Dipl.-TA Doris Hampel 

IMPORTEX Handels GmbH 

Chlebecek GmbH
Gas - Wasser - Solar

Heizung - Elektro 

Peter Paukovitsch
Pauki‘s Cafe-Restaurant

St. Hubertus-Apotheke
Mag. Birgit Plank e.U.

Yusuf Özdana
Elektrofachmann

Wannbacher
Elektro Consult GmbH 

Ing. Herbert Lichnovsky
Ihl-Electronoc

Bauunternehmung
Ing. Herbert Plangl GesmbH 

Susanne Zeiler
Lerne Lieber Leichter

Hauptstr. 57, 
2603 Felixdorf

Brunneng. 6, 
2603 Matzendorf

Hauptstr. 22, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 1, 
2603 Felixdorf

Mühlstr. 20, 
2601 Sollenau

Hauptstr. 25, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 60/1/2, 
2603 Felixdorf

Matzendorf-Dr-Max-Jung-Str. 47, 
2603 Matzendorf-Hölles

Fabrikg. 15, 
2603 Felixdorf

Anton- Bruckner-G. 7, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 13, 
2603 Felixdorf

senwände stehen dann unseren Schülern 
ab dem neuen Schuljahr zur Verfügung.

Nach dem Neubau der Außensportan-
lage 2012 ergänzt nun diese den neuesten 

Ö-Normen entsprechende Ausstattung 
des Turnsaals die Möglichkeit für Turnen 
und Sport auf viele Arten.

„Mit dieser Renovierung und einigen 
wichtigen Ergänzungen wie z.B. die 
neuen, nun höhenverstellbaren Basket-
ballkörbe soll Turnunterricht mehr Spaß 
machen,“ so GGR Günther Straub.

„Turnen & Sport in der Schule auf ver-
schiedenste Arten anbieten zu können, 
das ist uns ein wichtiges Anliegen“, so 
Bgm. Walter Kahrer.
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NÖ Heckentag 2015
Der Heckentag hat sich in den vergan-
genen Jahren zu einer beliebten Herbst-
tradition gemausert. Der Verein Regio-
nale Gehölzvermehrung (RGV) bietet 
bei der Aktion heimische Sträucher, 
Bäumchen und Obstbaumraritäten zum 
Kaufen und Selberpflanzen an. Denn am 
besten ist „SÖWA GMOCHT“ – selbst 
eingesetzt, gepflegt, geerntet, verarbeitet 
und genossen.

Produzieren  
statt nur konsumieren
Weltweit zeigt sich ein interessanter 
Trend: die Menschen gehen wieder mehr 
und mehr dazu über, Dinge selbst in die 
Hand zu nehmen – sie selber zu machen. 
Selbstgemachtes war früher alltäglich, 
heute ist es etwas Besonderes. Sich die 
Zeit nehmen, um beispielsweise Obst, 
Gemüse und Kräuter im eigenen Garten 
anzubauen und die Ernte anschließend in 
schmackhafte Gerichte zu verwandeln – 
so bekommt Selbstgemachtes einen indi-
viduellen Mehrwert, einen höheren Stel-
lenwert und macht stolz auf das Erreichte. 
Egal ob im Bereich Bauen und Handwerk, 
in der Küche, im eigenen Garten oder 
bei der Hand- und Hausarbeit – kreative 
Selbstverwirklichung liegt im Trend. 

Regional und köstlich
Für GartenbesitzerInnen und Hobby-
gärtnerInnen bietet der NÖ Heckentag 
die Möglichkeit, Regionalität und 
selbstgemachte Speisen und Zutaten zu 
verbinden. Das angebotene „Do it your-
self“ – Heckenpaket beispielsweise ist vor 
allem für Naschkatzen und Kochbegeis-
terte ein Muss. Nachdem die Sträucher 

ihre ersten Früchte tragen, 
steht der Verarbeitung zu 
schmackhaften Marme-
laden, Sirupen und Co  
nichts mehr im Wege. So 
steigt auch das Bewusstsein 
für den Wert von Lebens-
mitteln und es zeigt sich, 
wieviel Arbeit und Fleiß 
hinter den fertigen Pro-
dukten stecken. 

Kinderleichte 
Vorbestellung
Zwischen 1. September und 14. Oktober 
2015 haben Sie die Möglichkeit, bequem 
im Internet, per Fax oder am Servicete-
lefon Ihre gewünschten Bäume, Sträu-
cher und Fruchtsträucher vorzubestellen. 
Die wurzelnackte Baumschulware und 
die getopften Obstbäumchen werden 
anschließend verpackt und stehen am 
7.  November 2015 an einem der acht 
Abholstandorte bereit. Zwischen 9.00 
und 14.00 Uhr können die vorbestellten 
Pflanzen an den Ausgabestandorten in 
Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp, 
Merkengersch, Mödling, Poysdorf, Phyra 
bei St. Pölten, Tulln und Wartmanns-
tetten abgeholt werden. 

Heimisch und  
standortangepasst
Die angebotenen Gehölzpakete sind 
alle „waschechte Niederösterreicher“, 
die sich als Nachfahren von Wildge-
hölzen in freier Natur über Jahrtausende 
behauptet haben und somit perfekt an 
unsere Standortbedingungen angepasst 
sind. Die Samen dafür werden vom 

Verein Regionale Gehölzvermehrung 
händisch gesammelt, aufbereitet und in 
den Partnerbaumschulen zu kräftigen 
Jungpflanzen herangezogen. 

Beratung und  
Informationsmaterial
Beim NÖ Heckentag stehen vor Ort 
Expertinnen und Experten zur Verfü-
gung, die mit ihrem Fachwissen dafür 
sorgen, dass die „Neo-Hecken-Besitzer-
Innen“ auch alle notwendigen Informati-
onen zum richtigen Pflanzen und Pflegen 
erhalten. Aber natürlich wird noch weiter 
gedacht und es gibt auch tolles Informa-
tionsmaterial und Rezeptsammlungen 
für Sie! 

Weitere Informationen zum NÖ 
Heckentag sowie die Bestellmög-
lichkeiten: 
Hecken-Telefon 02952 43 44 830  
(9.00–16.00 Uhr) und unter 

 
www.heckentag.at 

© Samuel Käppeli 
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Shoppen

Snow & Fun

Festivals

Wassersport

Outdoor

€ 60  

365 Tage

Top-Jugendticket

Biken

  für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und BGLD

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf vor.at/top

      www.vor.at                0810 22 23 24

 Besser unterwegs

Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote  
für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 
Mit dem Top-Jugendticket um € 60,– 
können alle Öffis in Wien, NÖ und dem 
Burgenland beliebig oft genutzt werden 
– während des Unterrichtsjahres und 
auch in den Ferien. Das Jugendticket um 
€ 19,60 gilt für Fahrten mit den Öffis zwi-
schen Hauptwohnsitz und Schule bzw. 
Lehrstelle. 

Hier kann man die Tickets kaufen:
in Postfilialen und bei teilnehmenden 
Post Partnern in NÖ und BGLD
bei Vorverkaufsstellen und Ticket-
Automaten der Wiener Linien
im VOR-ServiceCenter am West-
bahnhof in Wien 

Im Online-Ticketshop auf  
www.vor.at/top 

Tickets die online gekauft wurden, 
sind gegen Verlust gesichert und 
können beliebig oft neu ausgedruckt 
oder auf das Handy geladen werden.
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Katholische Nachrichten
Sonntag, 27. September – ERNTEDANKFEST
9.00 Uhr  Hochamt , beginnt mit Gabenprozession, 

anschl. AGAPE 
Sonntag, 4. Oktober – FUSSWALFAHRT  
zum Heilsamen Brunnen
14.00 Uhr Abmarsch vom Bahnhof und 
15.00 Uhr Andacht in der Kapelle
Sonntag, 18. Oktober – WELTMISSIONSSONNTAG 
9.00 Uhr Hochamt, anschl. Weltladen
Donnerstag, 29. und Freitag, 30. Oktober  
ANMELDUNG zur ERSTKOMMUNION
Bitte den Taufschein mitbringen!
Sonntag, 1. November – ALLERHEILIGENFEST 
9.00 Uhr  Gebet beim Kriegerdenkmal,  

anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche
14.30 Uhr ANDACHT auf dem Friedhof
18.00 Uhr Hl. Messe in der Friedhofskapelle
Montag, 2. November – ALLERSEELEN 
8.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr  Hl. Messe: für im letzten Jahr verstorbene 

Pfarrangehörige
Donnerstag, 19. und Freitag, 20. November  
ANMELDUNG zur FIRMUNG
Bitte den Taufschein mitbringen! 

Evangelische Nachrichten
Sonntag, 27. September
9 Uhr Erntedank-Gottesdienst 

Sonntag, 18. Oktober
11 Uhr  „Gottesdienst anders“ 

Anschließend laden wir Sie herzlich zu einem 
gemeinsamen Mittagessen ein!

Sonntag, 25. Oktober
9 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 15. November
18 Uhr  Abendandacht

Sonntag, 22. November
9 Uhr Gottesdienst

Kinderkreis
Freitag, 25. September
15-18 Uhr 

Samstag, 31. Oktober 
REFORMATIONSTAG
Dieses Jahr feiern wir das Reformationsfest gemeinsam in der 
Auferstehungskirche Wr. Neustadt. Genaueres wird im evan-
gelischen Gemeindeblatt noch bekannt gegeben.
Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Schaukasten 
vor der Kirche, Neugasse 5.

Steuerberatung e.U. Mag. Bettina Hrabal
TAX MA

Gründerberatung

Steuerberatung

Jahresabschluss

Buchhaltung

Mag. Bettina Hrabal
taxima Steuerberatung e.U. 

www.taxima.at

T  0676 / 950 69 39 

A  Schulstraße 47
 2603 Felixdorf

E

Sichern Sie sich Ihr 

kostenloses 

Erstgespräch

unter www.taxima.at

Fenster
Ganzglas-
Systeme

Innentüren/Sicherheitstüren

GANZ SCHÖN
VORAUSGEDACHT

Lernen Sie das komplett aufeinander abgestimmte Josko 
Angebot von Fenstern, Haustüren, Innentüren und 
Ganzglas-Systemen kennen. 

Ihr Josko Partner:
MAG. BERND HRABAL GMBH
Fischauergasse 164, 2700 Wr. Neustadt
Fon 02622.20 801
Mobil 0664.25 26 386
josko@hrabal.at

Haustüren
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Die Gesundheits- und sozialen 
Dienste, Bereich Seniorentreff, stehen 
älteren Menschen aus Sollenau, Felix-
dorf, Matzendorf, Hölles und der 
Siedlung Maria Theresia offen, die mit 
Gleichgesinnten Zeit in netter und ange-
nehmer Atmosphäre verbringen wollen. 
Anmeldungen sind jederzeit unter der 
Telefonnummer: 059144 71600 
möglich. Wenn Sie eine Fahrgelegenheit 
brauchen, geben Sie es bei Ihrer Anmel-
dung bekannt.

Frau Helga Igel vom Roten Kreuz Sol-
lenau-Felixdorf ist mit großem Engage-
ment in der Asylwerberbetreuung in 
der Arena Nova dabei. Ihre Eindrücke 
schildert Sie wie folgt:
In der ersten Julihälfte erreichte mich 
ein Aufruf des Roten Kreuzes Wiener 
Neustadt, dass Personal für die Essens-
ausgabe an die Flüchtlinge in der Arena 
Nova gesucht wird. Es war für mich eine 
Selbstverständlichkeit zu helfen und ich 
machte dann drei bis viermal die Woche 
die Ausgabe des Frühstücks.
Bei den Asylwerbern handelt es sich 
um 250 Männer. Die Hälfte kommt aus 
Syrien und der andere Teil aus dem Irak, 
aus Afghanisten, Pakistan und einige 
aus Afrika. Die Gründe der Flucht sind 
unterschiedlich. Man versuchte ihnen 
zumindest bis Ende August ein halbwegs 
menschenwürdiges Leben zu ermögli-
chen. 
Mir hat die Arbeit mit den Flüchtlingen 
sehr viel Freude bereitet und es war auf 
jeden Fall eine Lebenserfahrung der ganz 
anderen Art.

Am 8. August unternahm die Rot 
Kreuz Familie der Bezirksstelle Sol-
lenau-Felixdorf einen nach 
Wien. Als erster Tagesordnungspunkt 
stand eine Führung durch das Heeres-
geschichtliche Museum auf der Liste. I. 
und II. Weltkrieg mit Schwerpunkt Rotes 
Kreuz war angesagt. Leider war die Zeit 
viel zu kurz, um den Großteil der Samm-
lung genauer betrachten zu können. 
Trotzdem erhielten wir einen sehr guten 
Einblick in diese beiden Ereignisse. 
Zusätzlich konnten wir im Anschluss der 
Vorführung des Traditionsvereines der 
Reitenden Artillerie Division 2 (RAD 2) 

beiwohnen. Danach ging es in den Prater, 
wo wir im Schweizerhaus den ersten kuli-
narischen Teil des Tages bewerkstelligten. 
Danach durften sich alle rund 2 Stunden 
im Prater frei bewegen, ehe der Autobus 
zur Weiterfahrt rief. 

Das Rote Kreuz Sollenau-Felixdorf informiert:

wo wir ein kühles und lauschiges Plätz-
chen zugewiesen bekamen. Das Essen 
war exzellent und die Getränke kalt 
genug, um diesen heißen 8. August ruhig 
ausklingen zu lassen.
Damit endete ein Tag im Leben unserer 
Dienststelle, an dem wir einmal nicht das 
ständige Leid und die Sorgen der Bevöl-
kerung vor Augen hatten.

Die Zumba® Fitness-Logos sind eingetragene Warenzeichen 
von Zumba®  Fitness, LLC, und werden unter Lizenz verwendet.

Lizensierte ZUMBA® Fitness-Trainerin & Dipl. Personal Coach

ab 10. Sept. 2015
jeden Donnerstag 

19 – 20 Uhr
Volksschule-Felixdorf, Siedlergasse 6

Einzelkarte: € 8,- / Zehner-Block: € 70,-
Eintrittskarten für beide Kurse von September bis Juni ein Jahr gültig! 

Mödling, mit dem Sitz des Notruf 144 für 
das Industrieviertel, war unser nächstes 
Ziel. Da wir täglich die Einsätze und 
Fahrten von dort zugewiesen bekommen, 
wollten wir uns auch mal vor Ort vom 
Tagesgeschehen dieser Mitarbeiter über-
zeugen und waren erstaunt über deren 
großen Aufgabenbereich. Den Abschluss 
bildete ein Heurigenbesuch in Gainfarn, 
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Hauptstraße 60/1/2
2603 Felixdorf

Inh. Yusuf Özdana
office@elektrofachmann.at

Störungsdienst                Elektroinstallationen

Sat-Anlagen Blitzschutz

Planung und Beratung

1,4 CRDi /90 PS
JETZT DIESEL:

Ebner-Preis ab € 13.490,-***

i20 “Life”

1,4 CRDi/5türig
JETZT DIESEL: JETZT DIESEL:

inkl. Winterpaket

*  € 19.590,- Kauf- und Listenpreis, auch mit Benzinmotoren mit 90 PS und 124 PS sowie Dieselmotoren mit 77 PS, 90 PS und 116 PS lieferbar. 
**  € 21.390,- Kauf- und Listenpreis, auch Benzinmotoren mit 100 PS und 135 PS sowie Dieselmotoren mit 90 PS, 110 PS und 136 PS lieferbar.
***  € 16.190,- Kauf- und Listenpreis, auch Benzinmotoren mit 55 PS und 100 PS sowie Dieselmotoren mit 75 PS und 90 PS lieferbar. 
Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Angebote gültig bei AutoEbner solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. Alle Angaben vorbehaltlich eventueller Druck- & Satzfehler. Bilder sind Symbolabbildungen.
Die dargestellten Aktionspreise enthalten alle Vorteils-, Diesel- und Sonderbonus im Rahmen der Dieseloffensive inkl. des AutoEbner-Eintauschbonus für Gebrauchtwagen.

inkl. Winter- & Comfortpaket mit der "Dieseloffensive“

1,1 CRDi LIMITED
PLUS

GARANTIE 
OHNE
KILOMETER-
BEGRENZUNG

ix20 "Comfort“

Ebner-Preis: ab € 16.690,-*

i30 "Comfort“

Ebner-Preis ab € 16.990,-**

2512 Baden-Oeynhausen | Handelsstraße 1a | 02252 / 80 304
2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofengasse 4 | 02236 / 22 463 
2603 Felixdorf | Schulstraße 62 | 02628 / 66 100
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Alles „Pomale“ in Felixdorf

Volksbank Felixdorf wird umgebaut!

Seit Juli ist Felixdorfs Gastronomieland-
schaft um ein Lokal reicher. Im Herzen 
Felixdorfs eröffnete das Ladencafé 
Pomale. Simone Stimac hauchte einem 
alten Gasthaus, das mehr als 20 Jahre 
geschlossen war, neues Leben ein.
Sie wartet im Pomale mit zahlreichen 
Köstlichkeiten aus längst vergangenen 
Tagen auf. Ob selbstgemachtes Him-
beerkracherl, Eistee oder Malzkaffee: Im 
Pomale gibt es für jeden das Passende. 
Die jüngeren Gäste schlemmen Schaum-
spitz und auch manch Junggebliebener 
wird an der Zuckerltheke wieder zum 
Kind. Stimac bietet ihren Gästen in 
einem gemütlichen Flair Speisen, die 
mit viel Liebe und einer Prise Kreati-
vität zubereitet werden. Der ideale Ort, 
um sich mit Freunden auf einen Kaffee, 
ein Frühstück oder ein Gläschen nach 
der Arbeit zu treffen.
Neben den Frühstücksangeboten mit 
Eiern von den eigenen Hühnern oder sai-
sonalen Mittagsgerichten gibt es auch die 

Die Volksbank Niederösterreich-Süd 
trägt dem guten Geschäftsgang der 
Geschäftsstelle Felixdorf und den stei-
genden Bedürfnissen der Kunden Rech-
nung und wird die Geschäftsstelle Felix-

v.l.n.r.: GR Dietmar Wötzl,  
Vize-Bürgermeisterin Inge Landstetter, 

„Pomale-Chefin“ Simone Stimac,  
Bürgermeister Walter Kahrer  

und GGR Ilse Horejs 
 

Foto: jedlicka-media

Das Team der Volksbank Felixdorf

Möglichkeit, nach Vereinbarung Feiern 
im Lokal zu veranstalten. 
Im Ladencafé gibt es zusätzlich zu 
den Schmankerln aus der hauseigenen 
Küche noch handgefertigten Glasperlen-
schmuck, kreatives Selbstgenähtes, Bio-
Hundekekse, Sonnentor-Gewürze sowie 
jeden Donnerstag frisches Bauernbrot 
und vieles mehr.

Die Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag 7.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag u. Samstag 7.30 bis 13.00 Uhr
Bei ausgewählten Events kann es auch 
einmal ein bisschen später werden.
www.ideenköchin.at

dorf im Herbst rundum erneuern, wobei 
nur die Außenhülle bestehen bleibt.

Im Inneren wird die Bankstelle völlig 
neu gestaltet und dabei nicht nur der 

SB-Bereich vergrößert und aufgewertet, 
sondern es werden auch zusätzliche Dis-
kretzonen für die Beratung geschaffen.

Die Umbauarbeiten werden im Sep-
tember 2015 beginnen und sollten bis 
Jahresende abgeschlossen sein, während 
dieser Zeit wird der Bankbetrieb in eine 
Container-Filiale im Hinterhof übersie-
deln. Einziger Wermutstropfen: In der 
Container-Filiale wird kein Kunden 
Foyer zur Verfügung stehen, dadurch 
können die Bankgeschäfte nur während 
der Schalteröffnungszeiten abgewickelt 
werden.

Geschäftsstellenleiter Herbert Winkler: 
„Wir bitten unsere Kunden schon jetzt 
um Verständnis für die Zeit des Umbaus 
und freuen uns, Ihnen nach Fertigstel-
lung eine topmoderne Bankstelle mit 
Ihren vertrauten Ansprechpartnern 
bieten zu können.“
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Bgm. Walter Kahrer gratulierte Berta und Manfred Kranz  
zur Goldenen Hochzeit. 

GGR Ing. Günther Straub und Bgm. Walter Kahrer gratulierten 
Emma und Hermann Haindl zur Diamantenen Hochzeit.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Maria und Johann Soucek  
zur Diamantenen Hochzeit.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Anna Maria und Gottfried Toschner 
zur Goldenen Hochzeit.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Herta und Friedrich Pahl  
zur Goldenen Hochzeit.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Franziska und Erwin Eiler  
zur Goldenen Hochzeit.

Wir gratulieren
Diamantene Hochzeit 60 Jahre verheiratet
Maria und Johann SOUCEK
Emma und Hermann HAINDL

Goldene Hochzeit 50 Jahre verheiratet
Berta und Manfred KRANZ
Anna Maria und Gottfried TOSCHNER
Herta und Friedrich PAHL
Franziska und Erwin EILER
Brigitte und Walter BLECHINGER
Felicitas und Werner LUGSCHITZ
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Bgm. Walter Kahrer gratulierte Frau Doris Hartl  
zur mit ausgezeichnetem Erfolg bestandenen  
Diplomprüfung des Kollegs für Sozialpädagogik.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Frau Katharina Ziervogel  
zum erfolgreich abgeschlossenen Bachelorstudium  
Lehramt für Volksschulen. 

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Herrn Matthias Eder  
zur mit ausgezeichnetem Erfolg bestandenen Reifeprüfung.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Herrn Patrick Chalupa  
zum mit Auszeichnung abgeschlossenen  
Bachelorstudium Technische Physik.

Das Licht der Welt erblickte:
Sude ALTINKÖPRÜ
Samuel SCHABAUER
Jonas KROPF
Ceylin BAKAN
Zeynep YALCIN 
Felix GABRYŚ
Marie WALTERSDORFER
Alexander LUGGER
Richard STANČÍK
Benedikt BINTNER
Letizia Maria Magdalena  
MOSSHAMMER
Julian Teodor TOMIĆ
Filip Gabriel TOMIĆ
Berat Talha UZUNOĞLU
Nora JACHAN

In den Hafen der Ehe  
geschippert sind:

SCHANDERA Patricia und 
KUBISTA Günther

STADLER Martina und 
WUNSCH Ronald Leopold Josef

VLADISLAV Daliborka und 
JOVANOVIC Radisa

HOJUS Elisabeth und 
WIESER Franz

KOLLER Susanne und 
THALLER Jürgen Josef, Ing.

SZIVACZ Barbara, Dr.med.vet. und 
MELMER Michael, Dr.rer.nat.

Wir trauern um:

Johann MUSIL
Maria SCHRENK
Vera GÄRTNER
Else VOITH
Kurt GEIGER
Maria FREILER
Ernst WAVRECKA 
Maria JANAK
Alois PÖLTL
Klaus FRANTSITS
Rudolf PICHLER 
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Vbgm. Inge Landstetter und GGR Ilse 
Horejs gratulierten Frau Josefa Thyri  
zum 90. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte  
Herrn Rudolf Zeidler zum 92. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Frau Elfriede Grohmann zum 
93. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Vbgm. Inge Land-
stetter gratulierten Frau Margareta Stöhr 
zum 90. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Frau Barbara Aschenbrenner 
zum 90. Geburtstag.

Vbgm. Inge Landstetter und GGR Ilse 
Horejs gratulierten Frau Maria Pflanzer  
zum 91. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Frau Maria Stenzel zum  
92. Geburtstag.

Wir gratulieren
98 Jahre
Josefine TAUDES

96 Jahre
Esta IMNITZER

95 Jahre
Gertrude KATSCHKER

93 Jahre
Elfriede GROHMANN

92 Jahre
Rudolf ZEIDLER
Maria STENZEL

91 Jahre
Maria PFLANZER
Gertrude SCHÖFMANN 

90 Jahre
Barbara ASCHENBRENNER
Josefa THYRI
Paula DANIEL
Margareta STÖHR
Maria HOREJS
Maria FELLNER

85 Jahre
Elsa HETLER
Hermann KULISCH
Alfred FRÖLICH

80 Jahre
Richard BERGHOFER
Robert ZENZ
Felix KIRADI
KR Erwin BUCHTA
Johanna STEINACHER
Franz WILHELM
Eduard WESSELY
Josef WEIHS
Alfred LINDENBERG
Friederike BUCHGRABER

GGR Ilse Horejs gratulierte Frau  
Esta Imnitzer zum 96. Geburtstag.
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GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Frau Paula Daniel zum  
90. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und Vbgm. Inge Land-
stetter gratulierten Herrn KR Erwin Buchta 
zum 80. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Herrn Eduard Wessely zum  
80. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und Vbgm. Inge Land-
stetter gratulierten Herrn Richard Berghofer 
zum 80. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Herrn Alfred Frölich zum  
85. Geburtstag

Vbgm. Inge Landstetter und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Frau Johanna Steinacher zum 
80. Geburtstag.

Vbgm. Inge Landstetter gratulierte  
Herrn Franz Wilhelm zum 80. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Herrn Robert Zenz zum  
80. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Herrn Hermann Kulisch zum 
85. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Frau Maria Fellner zum  
90. Geburtstag.
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Das Team in Felixdorf berät Sie gerne!
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*

Bausparen zählt zu den beliebtesten Sparformen 

in Österreich. Nicht ohne Grund, denn beim 

Bausparen ist Ihr Geld sicher und gewinn-

bringend veranlagt.

Neben Zinsen und staatlicher Prämie gibt es für 

Sie bei Neuabschluss vom 15.9. bis 31.12.2015 

noch zusätzlich die Autobahn-Vignette 2016* 

gratis.

Felixdorf

s Bausparen lohnt

sich jetzt dreifach: 

*Die Autobahn-Vignette 2016 erhalten Sie bei Abschluss eines 

neuen s Bausparvertrag der s Bausparkasse mit einer monatlichen 

Sparrate von mindestens 100 Euro oder bei einmaliger Einzahlung 

von 7.200 Euro und bei Einhaltung der gesetzlichen Mindest-

bindungsfrist. Gilt nur für Kunden ohne bestehenden Vertrag (2015) 

bei der s Bausparkasse. Keine Mehrfachbonifikationen und keine 

Barablöse möglich. Aktion gültig vom 15.9. bis 31.12.2015. 

Rückverrechnung der Vignette (86 Euro) bei vorzeitiger Kündigung 

des s Bausparvertrages. In allen Filialen der Wiener Neustädter 

Sparkasse erhältlich.

Zinsen - staatliche Prämie - Vignette

*

Tel.: 050100-38430

www.sparkasse.at/wrneustadt
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Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder auf der Homepage der 
jeweiligen Vereine und der Marktgemeinde Felixdorf.

WAS ist los in FELIXDORF?

13. September
ARBÖ Oldtimer-Rallye

17. September 
Kasperltheater, Kulturhaus, 18 Uhr

25. September 
Jahrmarkt, Hauptplatz, 6 bis 16 Uhr

25. und 26. September 
Flohmarkt Tierschutz Franziskus, Kulturhaus 
Freitag 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 17 Uhr

26. September 
Kinderflohmarkt, Montessori Kinderhaus, 8 bis 12 Uhr

30. September 
Blutspenden, Kulturhaus, 15 bis 20 Uhr

3. Oktober 
Gesundheitstag, Kulturhaus, 9 bis 17 Uhr

11. Oktober 
Frühschoppen Black Carabao, Kulturhaus, 
11 bis 13 Uhr

17. Oktober 
Konzert Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 19.30 Uhr

25. Oktober 
Gedenkveranstaltung 70 Jahre Ende 2. Weltkrieg, 
60 Jahre Zweite Republik, 50 Jahre Staatsvertrag, 
Kulturhaus/Judenfriedhof, 16 Uhr

26. Oktober 
 ARBÖ Familiensporttag, Hauptplatz, 9 Uhr
 Kabarett Krizik & Knotzer, Kulturhaus, 17 Uhr

13. bis 15. November 
Flohmarkt, Kulturhaus, Freitag und Samstag 9 bis 17 Uhr, 
Sonntag 9 bis 13 Uhr

21. November 
Artett mit „Rat Pack“, Kulturhaus, 19.30 Uhr

28. November 
 Krampusclubbing 1. SC Felixdorf, Kulturhaus, ab 20.30 Uhr  
 Punschstand Faschingsgilde Felixdorf, Hauptplatz, ab 16 Uhr

29. November 
Eröffnung Eislaufplatzsaison

4. und 5. Dezember 
Punschstand 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, ab 16 Uhr

5. Dezember 
 ARBÖ Krampusauffahrt, Auf der Had, 18 Uhr
 Adventkonzert Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 19.30 Uhr

8. Dezember 
Adventmarkt, im E-Werk, ab 10 Uhr, Bläser um 16 Uhr, 
das Christkind kommt auch

11. und 12. Dezember 
Punschstand 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, ab 16 Uhr

12. Dezember
Weihnachtsfeier Pensionistenverein, Kulturhaus, 15 Uhr

16. und 17. Dezember
Pensionistenweihnachtsfeier der Gemeinde, Kulturhaus, 
14.30 Uhr

31. Dezember 
Silvester am Hauptplatz, ab 23 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER – VORSCHAU BIS ENDE DEZEMBER

 

IHRE 
TUPPERWAREBERATERIN 
Stehe Ihnen jederzeit bei Fragen, rund 
um Tupperware, gerne zur Verfügung.  

 

 

WOLLANKA Tamara 
Ferdinand Porsche Gasse 22 

2603 Felixdorf 

Tel: 0650 / 325 41 41 

Mail: tupperlady@outlook.at 
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KULTURREFERAT DER  
MARKTGEMEINDE FELIXDORF 

 
 

Film- und Hollywood-Hits sind diesmal das Motto für 
unser Konzert im Kulturhaus in Felixdorf.

Der SINGKREIS FELIXDORF ist bereits seit einigen 
Wochen mit viel Spaß und Energie beim Proben, um Ihnen 
auch diesmal wieder viel Freude beim Zuhören zu bereiten.
Begleitet werden wir von Musikern, die uns bereits bei den 
letzten Auftritten in Felixdorf so hervorragend unterstützt 
haben.

Wir freuen uns bereits jetzt schon auf das Konzert 
am 17. Oktober um 19.30 Uhr und würden Sie gerne 
dazu im Kulturhaus in Felixdorf begrüßen.

Die Vorbilder? Die Männer und Frauen,  
zu denen man aufgeblickt hat?

Vermissen Sie nicht auch Lassie, Winnetou und 
Superman – oder wenigstens Kreisky, Maxi Böhm 
oder das Bundesheer? Und warum kommen Super-
helden immer aus Amerika und nicht aus Ottak-
ring?
Doch es gibt eine – nein – zwei Hoffnungen: 
KRIZIK & KNOTZER streifen durch die Nacht! 
Heroisch, tapfer und hirnlos!
Unterstützt werden sie bei ihren nächtlichen 
Streifzügen durch die Helden unserer Zeit, wie 
etwa Django Mitterlehner, Birgit Sarata oder den 
orangen Heroen der MA48.
Zeit für neue Helden! Zeit für ein neues Kaba-
rettprogramm, das 2 Stunden Parodien, Sketche, 
Stand-Up-Comedy und Wuchteldruckerei am lau-
fenden Band verspricht.

Montag, 26. Oktober, 17 Uhr
Kulturhaus Felixdorf
Eintritt: € 14,--
Karten im Gemeindeamt
02628/63711 DW 11
E-Mail gemeinde@felixdorf.gv.at

Singkreis-Konzert

Wo sind die Helden von damals?
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5 Türen und viele andere Qualitäten.

Der neue KARL

JETZT schon ab

€ 8.990,–

5 TÜREN ZUM
EINSTIEGSPREIS.

Verbrauch gesamt in l / 100 km: 4,3 – 4,5; CO2-Emission in g / km: 99 –104.

Triff den neuen KARL. Mit bis zu 5 Türen, viel Platz, 6 Airbags, Park- und Berganfahrassistent sowie 
vielen weiteren attraktiven Vorteilen – alles deutsche Ingenieurskunst. Mehr auf opel.at

2512 Baden-Oeynhausen | Sochorgasse 1 | 02252 / 80 304
2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofengasse 3 | 02236 / 22 463 
2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | 02628 / 66 100

Artett spielt die größten Hits von Frank Sinatra, 
Sammy Davis Jr. und Dean Martin, verpackt in 
amüsante Unterhaltungseinlagen.

Sa, 21. November 2015
Kulturhaus Felixdorf
Beginn: 19.30 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr
Band: Toni Leeb – Gesang
 Otto Minarik – Gesang
 Juan Carlos López – Gesang
   Andi Pirringer –  

Saxophon, Flöte
 Alex Sieber – Gitarre
 Kurt Leban – Piano
 Richard Barnert – Bass
 Marco Böhm – Schlagzeug
Eintritt: € 15,--

Karten im Gemeindeamt 02628/63711 DW 11
E-Mail gemeinde@felixdorf.gv.at

Artett mit 

„Rat Pack“
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„all inclusive“ – unter diesem Titel 
wurde an drei Terminen in die ehema-
ligen Hallen der Weberei und Spinnerei 
Pottendorf nach Felixdorf geladen. 

Dort haben sich zwei Künstlerinnen, 
Johanna Tatzgern (bildende Künstlerin) 
und Doris Stelzer (Choreografin), der 
bewegten Geschichte des Areals ange-
nommen.

Die Tradition der sommerlichen Grill-
feste wird im Badgasthaus „Zum Woiferl“ 
nicht nur erfolgreich fortgeführt, son-
dern von seinem Vorgänger „Hömerl“ 
Schieder auch tatkräftig unterstützt. 

So war es wenig verwunderlich, dass 
trotz regionaler Konkur-
renzfestln am 15. August 
der schlichte Zusatz 
„Hömerl grillt“ zum Sur-
ferkel genügte, damit der 
Grill abend praktisch aus-
gebucht und damit bestens 
besucht war.

Viertelfestival NÖ –  
Industrieviertel

Spanferkelgrillen
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Bei der Bäder Challenge am 1. August konnte 
am Ergo Race der ausgezeichnete 3. Platz errungen 
werden. 
Beim Schwimmen fanden sich leider zu wenige Teil-
nehmerInnen und so reichte es heuer leider nicht für 
den Gruppensieg. 
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Badfest im Felixdorfer Freibad
Viel Spaß, gute Laune und herrliches Sommerwetter waren das Rezept für ein tolles Badfest 2015. 

Seite 26  



VERANSTALTUNGEN



Dorffest 2015 ein gelungenes Fest für alle  
Felixdorferinnen und Felixdorfer
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Im Juni stand der obligatorische Ausflug 
in den Reitstall auf dem Programm. So 
wie in den Jahren zuvor, war es auch 
diesmal wieder ein sehr interessanter 
und spannender Vormittag, wo neben 
dem Reiten natürlich 
auch die Pflege und 
Betreuung der Pferde 
im Vordergrund 
standen. 

Sommerfest
Das Montessori Kinderhaus feierte am 
26. Juni sein jährliches Sommerfest. 
Das diesjährige Fest stand im Zeichen 

von „Tiere auf dem Bauernhof“ 
und war wieder ein voller Erfolg. 
Nicht nur die Kinder mit ihren 
Eltern und Großeltern waren 
da, auch Herr Winkler von der 
Volksbank gratulierte der päda-
gogischen Leiterin Birgit Fischer 
und ihrem Team zum Erfolg des 
in der Betreuungslandschaft 
Felixdorfs bereits langjährig 
verankerten und nicht mehr 

wegzudenkenden Kinderhauses. 
Neben vielen spannenden und interes-
santen Stationen sorgten die Eltern für 
ein perfekt arrangiertes Buffet, an dem 
sich alle laben konnten. 

Kinderhaus-Heuriger
Am 11. Juli fand unser 2. Kinderhaus-
Heuriger statt, zu dem wir viele Felix-
dorferinnen und Felixdorfer begrüßen 
durften, nicht nur Herr Bürgermeister 
Kahrer war unser Gast auch andere 
Wirtschaftstreibende wie Frau Mag. 
Birgit Plank labten sich auch heuer 
wieder, so wie all die anderen zahlrei-
chen Gäste an steirischen Schmankerln 
und original südsteirischem Wein. Für 
unsere kleinen Besucherinnen und Besu-

cher gab es Ponyreiten und natürlich 
stand allen Kindern auch unser Garten 
zur Verfügung. Das angenehme Ambi-
ente, die professionelle Bedienung, die 
passende Musik und das ausgezeichnete 
Service ließen sich einige Gäste im Zelt 
bis spät in die Nacht gefallen.

Ferienbetreuungswoche  
im August
Auch heuer war unsere Ferienbetreu-
ungswoche wieder ein voller Erfolg. 
Nachdem das Wetter mehr als perfekt 
war, waren wir die ganze Woche mit 
den Kindern im Freibad Felixdorf. Hier 
konnten sie rutschen, schwimmen oder 
schwimmen lernen, und vieles mehr. Das 
täglich frisch zubereitete Essen wurde 
jeden Tag von unserer Köchin geliefert 
und von allen Kindern hungrig verzehrt. 
Den ganzen Tag an der frischen Luft 
macht müde und doch wollte niemand 
nach Hause gehen, waren doch die Tage 
mit viel Spaß, Freude und leckerem Eis 
ausgefüllt.
 

Gerne möchten wir Ihnen einige aus-
gewählte Termine für den Herbst bzw. 
Winter des Jahres bekanntgeben und 
laden Sie herzlich dazu ein.

 
26. September 8:00 bis 12:00 Uhr

Laternenfest 
6. November 17:00 Uhr

Adventkranzbinden 
27. November 15:00 Uhr

Besuch der Volksschule  
Felixdorf
Die zukünftigen Volksschulkinder waren 
zum Sommerfest der Volksschule Felix-
dorf eingeladen. Hautnah, in der ersten 
Reihe konnten die Kinder so einen ersten 
Eindruck von ihrer bald beginnenden 
Schulzeit erhalten. Es war für alle ein 
aufregender und beeindruckender Vor-
mittag!

VEREINSNACHRICHTEN
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Am Montag, den 29. Juni führte der 
Schulausflug der 2A Klasse der Volks-
schule Felixdorf in den Felixdorfer 
Auwald. 16 Schüler und Schülerinnen 
der 2A Klasse kamen zusammen mit 
ihrer Lehrerin Dipl. Päd. VOL Isabelle 
Konlechner um 08:00 Uhr früh zum 
Eingang des Auwaldes, wo bereits einige 
Mitglieder des Auvereins auf die Kinder 
warteten. Der Auverein hatte ein kleines 
Programm für den Schulausflug zusam-
mengestellt.

Während des Rundganges durch den 
Auwald wurde der Wohlfühlpfad aus-
probiert, das Insektenhotel besucht und 
im Biotop neben Enten und Fischen auch 
ein Krebs entdeckt. Natürlich wurde im 
Entlastungsgerinne auch die Kneipp-
Station im kalten Wasser von den Kin-
dern getestet. Neben einigen Erklärungen 
zum Nutzen des Felixdorfer Waldes für 
die Bevölkerung und die Umwelt vom 
Obmann Gustav Schranz und dem 
Obmannstellverterter Mag. Bernd Hrabal 
wurde eine kleine Pause für eine Jause 
und Ballspielen genutzt. Entlang der 

Piesting wurden die Biber-Fressspuren 
gesucht und über die neu gestaltete Wehr-
anlage gelangte die Schulklasse sicher in 
den Gemeindewald. Der Ausflug führte 
über die mit Schilf bewachsene Feucht-
wiese zur Holzschlichtung und etwas 
weiter bis zum alten E-Werk. Am Ufer 
der Piesting wurde ein kleines Quiz mit 
Fragen rund um den Auwald abgehalten. 
Beim Biotop wurden die Schüler noch 
für ihre Leistungen beim Quiz belohnt 

und erhielten als Erin-
nerung ein Auverein- 
T-Shirt geschenkt. 

Am nachfolgenden 
Dienstag waren noch-
mals 24 Schüler und 
Schülerinnen der 
2.  Klasse der Pesta-
lozzi Volksschule aus 
Wr. Neustadt mit ihrer 
Lehrerin vVL Elke 
Mauerhofer auf Schul-
ausflug im Felixdorfer 
Auwald, wieder hatten 
Mitglieder des Auver-
eins ein Rahmen-

programm für die Kinder 
zusammengestellt. 

Bewusstseinsbildung für die Erhaltung 
der Natur und unserer Umwelt sollte 
bereits im Kindesalter erfolgen, diese 
Kinder sind die Bewohner von Felix-
dorf von „Morgen“ und auch sie haben 
ein Anrecht darauf, hier im Felixdorfer 
Auwald ihre Freizeit zu verbringen und 
Erholung zu finden.

Verein  
„WESPENWEHR“
NOTRUF: 0664 21 000 22
Der Felixdorfer Verein „WESPEN-
WEHR“ bietet unter der Notruf-
nummer: 0664/21 000 22 sofor-
tige und professionelle Hilfe.
Für die Bekämpfung bzw. fachgemäße 
Beratung bei Problemen mit Wespen, 
Hornissen, Hummeln oder Ungeziefer 
wurde unter der Notrufnummer eine 
24-Stunden-Hotline eingerichtet, 
die Montag bis Sonntag rund um die 
Uhr erreichbar ist, auch an Feiertagen. 

Immer wieder gibt es in den Medien 
Berichte zur Wespenbekämpfung 
durch die freiwilligen Feuerwehren. 
In diesem Zusammenhang wird 
darauf hingewiesen, dass es grund-
sätzlich immer einer „Gefahr im 
Verzug“ bedarf, um einen Feuer-
wehreinsatz zu rechtfertigen. Dieser 
Begriff ist nur dann zu verwenden, 
wenn eine unmittelbare Gefahr für 
Personen, Tiere oder eine Bedrohung 
der Umwelt vorliegt.

Obmann Christian F. Kunz
Verein Wespenwehr
Siedlergasse 13
2603 Felixdorf
T.: 0664/2100022

www.wespenwehr.at

Alle Reparaturen / Neuverglasungen / Dachverglasungen
Duschanlagen / Glasbrüstungen / Küchenglaswände
Aquarien / Spiegel und Versicherungsabwicklungen

von der Planung bis zur Durchführung

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

offi ce@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

VEREINSNACHRICHTEN
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Pensionistenverein Felixdorf
Am 28. Mai unternahmen wir unsere 
traditionelle Muttertags- und Vatertags-
reise:
Um 9.45 Uhr Abfahrt von Felixdorf nach 
Neusiedl am See. Dort gab es eine 
Führung durch die Großbäckerei „Nagl-
reiter“ mit anschließender Einkaufs-
möglichkeit. Dann fuhren wir weiter 
nach Illmitz, wo wir das Mittagessen 
im Gasthaus Zentral einnahmen. Nach 
dem Essen wurden wir von 
Kutschen abgeholt. Es folgte 
eine schöne Fahrt durch das 
Weinbau- und Nationalpark-
gebiet zur Zicklacke und 
weiter zur Schiffsanlegestelle 
Illmitz. Danach genossen wir 
eine romantische Schifffahrt 
entlang der österreichisch-
ungarischen Grenze und den 
Schilfgürtel nach Mörbisch. 
Abschließend besuchten wir 
noch einen gemütlichen Heu-
rigen in . 

Madeira-Reise
Vom 3.–10. 6. 2015 erfolgte unsere Flug-
reise nach Madeira.

3. Juni: Transfer von Felixdorf nach 
Wien Schwechat, Flug nach Funchal 
und Transfer ins Hotel Alto Lido, das 
nur getrennt durch die Küstenstraße 
direkt am Meer liegt. Abendessen und 
Nächtigung.

4. Juni: Nach dem Frühstück Stadt-
rundgang in Funchal. Wir besuchten 
die berühmte Statue der österreichi-
schen Kaiserin Elisabeth, danach die 
Kathe drale, den heutigen Bischofssitz 
Madeiras, die Altstadt mit ihren ver-
winkelten Gassen und die Markthalle. 
Anschließend lud eine Weinkellerei 
zur Weinprobe. Der Nachmittag war 
zur freien Verfügung. Abendessen und 
Nächtigung im Hotel.

5. Juni: Ganztägige Inselrundfahrt, inkl. 
Süd- und Nordküste. Unter anderem 
besuchten wir Santana, eines der 

schönsten Dörfer an der Nordküste, 
welches für seine strohgedeckten Häuser 
berühmt ist, die man überall im Ort 
sehen kann.  

6. Juni: Nach dem Frühstück 
Fahrt durch die Maronen- und 
Eukalyptuswälder bis zum 
1.094 m hohen Aussichts-
punkt „Eira do Serrado“. 
Nach einem atemberaubenden 
Panoramablick ging es weiter 

zum Wallfahrtsort der Insel Monte. 
Wir spazierten durch die Parkanlagen 
zur Wallfahrtskirche, wo sich der Sarko-
phag des letzten österreich-ungarischen 

Muttertags- und Vatertagsreise 
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Kaisers Karl befindet. Von Monte ging 
es mit den traditionellen Korbschlitten 
nach Livramento. Rückkehr zum Hotel. 
Nachmittags wieder zur freien Verfü-
gung. Abendessen und Nächtigung.

7. Juni: Gelegenheit zu einem fakulta-
tiven Ganztagsausflug in die Berge.

8. Juni: Nach dem Frühstück unter-
nahmen wir eine halbtägige „Levada-
wanderung“.
Fahrt bis Vale Paraiso, wo wir eine 
leichte Wanderung entlang der Levada 
Serra do Faial unternahmen. Anschlie-
ßend Busfahrt in den Ort Camacha, 
wo sich die größte Produktionsstätte 
für Korbflechtarbeiten befindet. Der 
Nachmittag stand zur freien Verfügung. 
Abendessen und Nächtigung im Hotel.

9. Juni: Nach dem Frühstück nützten 
wir die Gelegenheit zu einer halbtägigen 
Fahrt in den Botanischen Garten und zur 
Christusstatue. Nachmittags wieder frei. 

10. Juni: Frühstück und Transfer zum 
Flughafen Funchal und Rückflug nach 
Wien, Transfer nach Felixdorf. Alle sind 
wieder gesund und sicher in Felixdorf 
„gelandet“. 

Ausstellung „Fairer Handel“
Am 16. Juni fand die Erlebnisausstel-
lung von Südwind NÖ Süd zum Thema 
„Fairer Handel am Beispiel Kakao, 
Baumwolle und Reis“ an unserem 
Klubnachmittag im Kulturhaus statt. Es 
wurden sehr interessante Informationen 
zu diesen Themen gegeben und so man-
cher ging nachdenklich, aber sehr gut 
informiert über die Produkte der 3. Welt 
nach Hause. 

Mariazell
Am 2. Juli fuhr unsere Ortsgruppe bei 
wunderschönem Wetter mit der Maria-
zeller Bahn „Himmelstreppe“ nach 
Mariazell (900 m hoch gelegen). Um 
7.30  Uhr war die Abfahrt von Felixdorf 
mit dem Bus nach Kirchberg an der 
Triesting, wo wir dann die Gold lackierte 
„Himmelstreppe“ bestiegen. Es war eine 
aufregende und faszinierende Fahrt mit 
dieser Schmalspurbahn. Teilweise konnte 
man einige hundert Meter von den steilen 

Kurven ins Triestingtal hinabblicken. Die 
Mariazeller Bahn wurde 1887 geplant. Ab 
1907 gab es den ersten Personenverkehr. 
Ab 1909 elektrifiziert und mit Strom aus 
dem eigenen Kraftwerk in Wienerbruck 
versorgt. Heute wird der Bahnbetrieb von 
der EVN gespeist.
Die ersten Lokomotiven, gebaut 1907, 
fuhren bis zum Einsatz der Himmels-
treppe 2013.   
Am 12.12.2010 wurde die Bahn von der 
NÖVOG übernommen. 
Zu Mittag erreichten wir dann den 
Bahnhof Mariazell und wurden von 
unserem Bus ins Ortszentrum gebracht, 
wo wir im Restaurant „3 Hasen“ das Mit-
tagessen einnahmen.
Am Nachmittag hatten wir Gelegenheit, 
die Basilika, den Wallfahrtsmarkt, die 
Lebzeltereien etc. zu besuchen. Unser 
Bus brachte uns dann schließlich zum 
Erlaufsee, der uns eine kühle Erfri-
schung brachte. Nach unserem „Bade-
aufenthalt“, Kaffee und Kuchen ging es 
wieder in unser Felixdorf. Unsere Mit-
glieder meinten, dass das einer unserer 
schönsten Tagesausflüge war. 

Feuerwehrheuriger 
Am 11. Juli fand der jährliche Feuerwehr-
heurige in Stollhof statt.
Wir fuhren mit dem Bus um 12.00 Uhr 
von Felixdorf nach Stollhof, wo uns schon 
gekühlte Getränke und ein deftiges Mit-
tagsbuffet erwarteten. Ab 14.00 Uhr unter-
hielten uns wie jedes Jahr die „3 Casa-
novas“; mit viel Schwung, Heiterkeit und 
Tanz ging es durch den Nachmittag.

Eine unserer Mitglieder gewann bei der 
Tombola 1 Meter Edelschnäpse aus der 
Region Hohe Wand. Gemeinsam wurde 
noch schnell alles verkostet und es ging 
mit dem Bus gut gelaunt nach Hause.

Mörbisch 
60 Personen aus Felixdorf besuchten am 
20. Juli die Vorstellung der Seebühne 
Mörbisch. Auf dem Programm stand 
„Eine Nacht in Venedig“. Besonders 
schön waren die bunten Kostüme und 
die stimmliche Darbietung des Ensem-
bles. 

Unser Pensionistenverein  
hat folgenden Mitgliedern zum 
Geburtstag persönlich gratuliert:

Hrn. Felix KIRADI 80 Jahre
Fr. Marie STENZEL  92 Jahre
Hrn. Komm.Rat  
 Erwin BUCHTA 80 Jahre
Hrn. Eduard WESSELY  80 Jahre
Fr. Vbgmstr.  
 Inge LANDSTETTER 70 Jahre

Bitte beachten Sie unsere Ankün-
digungen in den Schaukästen bei 
der Gemeinde und im Kulturheim.

Besuchen Sie uns auch auf 
unserer Homepage:  
www.felixdorf.spoe.at

Anmeldungen und Auskünfte 
über das gesamte Programm bei: 
Edda Theuerweckl, Tel. 64229

VEREINSNACHRICHTEN
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Öffnungszeiten
Mo –Mi 8 – 18 Uhr
Do  geschlossen
Fr  8 – 18 Uhr 
Sa  8 – 17 Uhr
So  9 – 17 Uhr

An Feiertagen geschlossen!

Hauptstraße 23
2603 Felixdorf

0699 / 107 258 54

TAPEZIERER
RAUMAUSSTATTER
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Statutengemäß haben wir am 18. 7. 2015 
in CHALUPA‘S Cafe-Bistro-Gästehaus 
unsere Generalversammlung für den 
Verrechnungszeitraum 31. 5. 2013 bis 
22. 5. 2015 abgehalten. Dazu dürfen 
wir aus dem erstellten Kassabericht 
erfreulicherweise berichten:
Vom Gesamtguthaben aus Mitglieds-
beiträgen, Spenden, Veranstaltungser-
lösen und Sponsoring von € 14 450,41 
konnten wir € 13 500,– der Unterstüt-
zung unserer Hilfsprojekte auf den Phi-

Black Carabao Philippinenhilfe
lippinen zuführen. Der Rest von € 950,41 
teilt sich in € 543,11 für Bankspesen 
und € 407,30 für Administration. Über 
Antrag der Rechnungsprüfer, die sich 
über die genaue und ordnungsgemäße 
Buchführung der Kassierin bedankten, 
wurde der Vorstand für den genannten 
Zeitraum einstimmig entlastet.

Herzlich danken wir allen, die dieses 
Ergebnis mit ihrem Beitrag mitbewirkt 
haben! 

Generalversammlung 2015

Die Funktion des Obmann-Stellvertreters 
(bisher Raimund Krizik) übernimmt Josef 
Krutina. Für dessen bisherige Funktion als 
zweiter Rechnungsprüfer konnte Frau Ilse 
Horejs gewonnen werden.

Herzlichen Dank dafür!        

Wir bedanken uns bei Rai-
mund Krizik für seine bis-
herige umfangreiche und ver-
dienstvolle Vorstandstätigkeit, 
besonders auch bei der Grün-
dung des Vereines. Dieser 
Dank gilt auch seiner Familie. 

Wir hoffen sehr, dass er uns und 
auch der Kulturszene Felixdorf 
mit all seinen Fähigkeiten noch 
lange erhalten bleibt.

Den Schwerpunkt unserer heu-
rigen Herbstarbeit bildet die 
finanzielle Unterstützung der 
bevorstehenden Herzopera-
tion des sechsjährigen Kyle 
Andrei Eduvala aus Casiguran/
Tinib.

Dazu soll auch unser heuriger 
Herbstfrühschoppen, zu dem 
wir herzlichst einladen, beitragen.

BITTE VORMERKEN:
11. Oktober 2015 – Kulturhaus Felixdorf – 

11.00 bis 13.00 Uhr – Empfang ab 10.00 Uhr
Es gibt dabei auch wieder ein  
Markenfahrrad zu gewinnen!

Änderungen im  
Vereinsvorstand:
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ATUS Felixdorf – NEWS: „Endlich wieder im Turnsaal!“
Hoffentlich denken sich das wie in den 
Vorjahren viele gesundheitsbewusste 
und bewegungshungrige Felixdorfer/
innen. Auch Interessierte aus der Umge-
bung sind herzlich willkommen.

Gleich zur Erinnerung hier alle Zeiten 
unserer Bewegungsangebote:

KINDERTURNEN
Montag,  16–17 Uhr (Jüngere),  

17–18 Uhr

GERÄTETURNEN für Kids
Mittwoch 17–18 Uhr (ab 10. Lj.)

FIT ab 50plus
Montag 18:15–19:15 Uhr oder
Montag 19:30–20:30 Uhr oder
Mittwoch 17:15–18:15 Uhr

Dienstag 19:30–20:30 Uhr

MUTTER-KIND-TURNEN
Donnerstag 15–16 Uhr, 16–17 Uhr 
Einteilung nimmt die Übungsleiterin vor

NORDIC WALKING
Samstag, 9 Uhr

Bei den einzelnen Turngruppen kann 
jederzeit während des Turn(=Schul)
jahres begonnen werden!
Die Damenfitness-Stunde und „Gerä-
teturnen für Kids“ finden in der Neuen 
Mittelschule, alle anderen Turngruppen 
in der Volksschule statt. Die Nordic-
Walking-Gruppe trifft sich vor der 
Volksschule.

Alle Informationen zur Wirbelsäulen-
gymnastik, die über die ASKÖ-NÖ (Tel. 
02253/61877-DW 12 oder 15) organisiert 
wird, finden Sie in unserem Schaukasten 
bzw. beim Eingang zum Volksschulturn-
saal.

„Unser Turnverein bringt gesunde 
Bewegung ins Leben. Gemeinsam 
macht es mehr Spaß und die Moti-
vation gelingt leichter!“

Beim Gesundheitstag am 3. Oktober sind 
wir im Kulturhaus von 9 – 17 Uhr wieder 
mit einem Stand vertreten. Dabei können 
Sie verschiedene Fitnessgeräte testen und 
Informationen zu unserem Verein ein-
holen. Vielleicht haben Sie auch Interesse 
bei „Bewegung in der Praxis für Jung 
und Alt“ um 11 Uhr oder beim Jonglier-
Workshop um 14 Uhr mitzutun. „Bewe-
gung – für Körper und Geist – ein Leben 
lang!“ heißt das Motto.

Weitere Informationen bitte dem 
Schaukasten beim Rathaus ent-
nehmen oder bei der Obfrau Edith 
Frank (Telefon 0664/581 28 84, 
E-Mail: edith.frank@chello.at) ein-
holen.

          
                        in Felixdorf, Schubertgasse 1 
                       Ihr Studio für gepflegte Hände 
     Maniküre auch für Männer         

       
                       Voranmeldung erbeten von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr unter 

                   Tel. 0664 / 466 97 94 
 
 
  Weiters biete ich auch  
  Ausbildungen zum/r Nageldesigner/in an.  
  10 Tage Gel- und Acryl – Kurs mit Maniküre – oder 
  6 Tage Gel - / Acryl Kurs mit Maniküre inkl. Zertifikat ! 
  Kurstermine finden nur am Wochenende statt und sind  
  Individuell zu vereinbaren. 
 
  Ich freue mich auf Ihren Anruf ! 
           

 G U T S C H E I N 
                               über 

       5,00 EURO 
    für ein komplettes Set neuer Nägel 
      Bitte diesen Gutschein mitbringen 
                     Nicht in bar ablösbar ! 
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1. TC Felixdorf – Frühjahrs-Meisterschaftssaison 2015
Nach einer sehr erfolgreichen Frühjahrs-
saison 2015 konnten wir 3 Meistertitel 
feiern:

MEISTER!!! Herren 45+(2), 
Kreisliga C:
Die 2er Herren +45-Mannschaft hat 
nach dem Aufstieg des vorigen Jahres 
den nächsten Meistertitel nach 5 Siegen 
eingefahren. Ein toller Erfolg für unsere 
„Senioren“!

Gratulation an alle Spieler: Hrabal 
Bernd, Kohlhofer Ralf, Schmid Erwin, 
Artner Christian, Diernegger Hannes, 
Gellner Klaus, Moschinger Gerhard, 
Ramhapp Gerhard, 
Landstetter Harald, Farnleitner Markus

MEISTER!!! Herren 2  
allg. Klasse, Kreisliga F:
Die jungen Spieler der Mannschaft 
Herren 2 allgemeine Klasse konnten mit 

tatkräftiger Unterstützung der Routiniers 
ebenso den Meistertitel nach 5 Spielen 
feiern. Der Aufstieg in die nächsthöhere 
Spielklasse ist somit geschafft.

Gratulation an alle Spieler: Ertl 
Wolfgang, Kohlhofer Phillip, Vogt 
Markus, Weninger Marcel, Pötz Lukas, 
Pichl Gerry, Diernegger Hannes, 
Ramhapp Gerhard, Zdesar Alexander,
Ivancsich Roland, Landstetter Harald

MEISTER!!! Mädchen U12, 
Landesliga A:
Mit 3 klaren Siegen setzten sich unsere 
Mädels in ihrer Spielklasse durch. 

Gratulation an alle Spielerinnen: 
Halper Johanna, Faltinger Ines, Senhofer 
Isabella, Schröckenstein Sarah, Bernold 
Vanessa

Die anderen Mannschaften behaup-
teten sich in ihrer jewei-
ligen Spielgruppe und 
es gibt keinen Abstieg 
zu beklagen.

Sommerfest 2015
Das Sommerfest fand am 15. August 
2015 bei bestem Wetter statt.

Am Vormittag wurde ein offenes Jux-
Doppel-Turnier veranstaltet, bei dem 
wirklich jeder mitspielen konnte, egal 
ob Tennisanfänger, Hobby- oder Meis-
terschaftsspieler.

Dabei stand der Spaß im Vordergrund, 
mit Luftballons und Regenschirmen 
wurde das Spielen erheblich erschwert.
Während und nach dem Turnier wurden 
die Gäste mit Köstlichkeiten verwöhnt: 
Grillspezialitäten, diverse Salate & 
Saucen, Kaffee & Kuchen, Cocktails.

Am Abend fand eine große Tombola 
statt. Für die zahlreichen Geschenkkörbe, 
Sachpreise und Gutscheine möchten wir 
uns hiermit nochmals herzlich bei den 
Spendern bedanken.

Großer Dank geht auch an die vielen 
Helfer vor, während und nach dem Fest 
und besonders an den 1. SC Felixdorf, 
der uns tatkräftig mit Equipment und 
Helfern unterstützt hat.

Wir wünschen allen Felixdorfe-
rinnen und Felixdorfern einen 
schönen Herbst!

links: die „Herren 2“

unten: Jux-Turnier  
am Sommerfest
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EISLAUFPLATZ EINTRITTSPREISE
Saison 2015/2016 
Laufzeit:
Sonntag bis Donnerstag von 14 bis 19 Uhr
Freitag und Samstag von 14 bis 20 Uhr

Einzelpreis: 
Kinder (bis 15 Jahre) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  € 2,00
Jugendliche (bis 18 Jahre) . . . . . . . . . . . . . . .  € 2,50
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  € 3,00
Begleitperson (ohne Eislaufen) . . . . . . . . . .  € 0,50
Schulgruppen und Vereine* . . . . . . . . . . . .  € 0,50

10er Block: 
Kinder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  € 16,00
Jugendliche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  € 21,00
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  € 26,00

Saisonkarten:
Kinder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . € 27,00
Jugendliche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . € 34,00
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . € 51,00

Schlittschuhverleih 
(nur gegen Vorlage eines Ausweises)   . . . . € 1,50

* nach tel. Vereinbarung mit der Gemeinde – Fr. Janisch 

DW 22 – ist für Gruppen die Benützung des Eislauf-

platzes auch vormittags möglich

Liebe Freunde des 1. SC Felixdorf!
Die neue Saison beginnt und der 1. SC 
Felixdorf hat klare Saisonziele: mit der 
Kampfmannschaft um den Titel mitzu-
spielen und mit der U-23-Mannschaft 
den Titel zu verteidigen. Wir setzen wei-
terhin auf die eigene Jugend und nach 
einigen Jahren des Zusammenspiels 
funktioniert das Gefüge immer besser. 
Daher konnte auch voriges Jahr mit der 
Kampfmannschaft der dritte Tabellen-
platz erreicht werden.

Zugänge:
Jan Schmidt (Sollenau 1b), Mehmet 
Strassner (Eggendorf), Werner Har-
kopf (Leobersdorf), Michael Milaczek 
(Ebreichsdorf)

Abgänge:
Kevin Horejs (Ternitz), Christian Strobl 
(Grünbach)

Weiters starten wir heuer mit unserer 
vorjährigen U14-Mädchenmannschaft 
erstmals im Erwachsenenbereich in der 
sogenannten „Frauengruppe Süd“. Wir 

werden sehen, wie sich die Mädchen 
dem Spiel gegen Erwachsene anpassen 
können. In der Vorbereitung konnten 
jedoch schon gute Ergebnisse erzielt 
werden.

Im Nachwuchsbereich gehen wir mit 
folgenden Mannschaften in den Bewerb: 
Schlümpfe, U7, U9, U12, U16.

Wir hoffen auf zahlreichen Besuch bei 
unseren Heimspielen. 
Alle Spieltermine sind auf unserer 
Homepage unter www.geomix.at/
verein/1-sc-felixdorf/ oder 
www.noefv.at ersichtlich.

Die Spieler, der Vorstand und die 
Jugendleitung des 1. SC Felixdorf
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Speedway Mureck
Am 1. Mai wurde zum 5. Mal das  
Adi Funk Memorial im Murecker Speed-
wayoval ausgetragen. 1300 Zuschauer 
sahen einige spannende Positions-
kämpfe. Der Österreicher 
Fritz Wallner konnte 
sich nach seinen starken 
Vorläufen direkt für 
das Finale qualifizieren. 
Leider kam Fritz Wallner 
zu Sturz und belegte den 
vierten Gesamtrang. 
Den Tagessieg sicherte 
sich Vitaly Belousov aus 
Russland vor dem eng-
lischen Speedwayprofi 
Richi Worral und seinem russischen 
Landsmann Sergey Logachev.

Am 20. Juni fand das zweite Rennen in 
diesem Jahr in Mureck statt. Bei diesem 
Rennen konnte sich nur Daniel Gapp-
maier für das Finale qualifizieren, da 
Fritz Wallner Abstimmungsprobleme 
mit seinem Motorrad hatte. Im Final-
lauf belegte Daniel Gappmaier den sen-
sationellen dritten Platz und feierte sein 
Debüt auf dem Murecker Siegerpodest. 
Sieger des Tages war der Pole Marcin 
Rempala. Zweiter wurde Marcel Kajzer, 
der ebenfalls aus Polen kommt. Zusätz-
lich fand auch ein Oldie Rennen und 
ein Flat Track Rennen statt. Im Oldie 
Rennen starteten ehemalige österrei-
chische Speedwaygrößen wie Heinrich 
Schatzer und Walter Grubmüller. Den 
Sieg holte sich der Ungar Sandor Tihanyi.
Das Flat Track Rennen gewann Hanson 
Schruf vor Yasmin Poppenreiter. Der 
Sollenauer Marcel Ebner belegte den 
siebenten Rang.

Am 17. Oktober findet zum zweiten 
Mal ein Tag der offenen Tür statt. 
An diesem Tag darf jeder Speedwayfan 
versuchen, ein Speedwaymotorrad zu 
steuern. Zum Saisonabschluss wird am 
18. Oktober das 10. Josef „Bubi“ 
Bössner Memorial ausgetragen. 

auf unsere Homepage unter 
www.speedway-mureck.at 
oder unter der Telefonnummer 
+43 699/121 78 109

QUALITÄT • gegr. 1929 • BESTEHT

Vaillant • Wolf

Viessmann • Nordgas • Junkers • Gebe

KAMINSANIERUNG MIT EDELSTAHLROHR

Ablaufverstopfung orten mit KANALFERNSEHKAMERA

LUFT-WÄRMEPUMPEN
KLIMAANLAGEN

Mühlstraße 20, 2601 Sollenau
Tel.: 026 28 / 62 328, FAX: 026 28 / 623 2822

www.chlebecek.at

FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 4/2015 Seite 39

SPORT



Notruftelefon:  
Jetzt auch ohne Festnetz-Anschluss möglich
Das Notruftelefon bietet Sicherheit rund 
um die Uhr. Über 2.500 Menschen 
nutzen bereits diese Dienstleistung.
Zusätzlich zum Notruftelefon, welches 
an die A1 Telekom Austria Steckdose 
des aktiven Festnetzanschlusses ange-
schlossen wird, ist ab sofort auch die fest-

netzlose Variante, d.h. ein Notruftelefon 
mit SIM-Karte, erhältlich!

Sicherheit auf Knopfdruck
Es kann vorkommen, dass allein lebende 
Menschen auf Hilfe angewiesen sind, 
bei einem Sturz oder Schwächeanfall 

zum Beispiel. Mit dem Notruftelefon 
der Volkshilfe kann einfach und schnell 
Hilfe herbeigerufen werden.

Wie funktioniert das?
Das Notruftelefon mit SIM Karte wird 
von unseren TechnikerInnen ange-
schlossen. Auf einem Armband befindet 
sich der Sender mit Notfallsknopf. 
Drückt man auf diesen, wird man mit 
der Notrufzentrale der Volkshilfe ver-
bunden. Über die Freisprecheinrich-
tung versucht die MitarbeiterIn der 
Notrufzentrale Kontakt aufzunehmen. 
Gelingt das nicht, werden Vertrauens-
personen freier Wahl informiert und im 
Bedarfsfall die Rettung verständigt.

Was kostet das Notruftelefon  
mit SIM Karte?
Die monatliche Miete für das Notruftelefon 
beträgt € 29,90 inklusive SIM Karte. Bei der 
Installation wird zuzüglich eine einmalige 
Anschlussgebühr von € 29,90 verrechnet.

Wie kommt man zu einem  
Notruftelefon?
Melden Sie sich einfach telefonisch 
0676/8700 26565 oder per E-Mail 
notruftelefon@noe-volkshilfe.at 
Details erfahren Sie von unseren Mitar-
beiterInnen! Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme, denn Ihre Sicherheit 
ist uns wichtig!

Seite 40  FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 4/2015

GESUNDHEIT



September
5./6.
12./13.
19./20.
26./27.

III
IV
I 
II

Oktober
3./4.
10./11.
17./18.
24./25./26.
31.10./1.11.

III
IV
I 
II
III

November
31.10./1.11.
7./8.
14./15.
21./22.
28./29.

III
IV
I 
II
III

Dezember
5./6.
8.
12./13.
19./20.
24./25.
26./27.
31.12/1.1.

IV
I 
II
III
IV
I 
II

Sonn- und Feiertagsdienste TIERÄRZTE
Gruppe I
Dr. W. Maresch, Kirchschlag/BW, 02646/3362 oder 02648/306
Mag. U. Schneeberger, Erlach, 02627/463 41, 0650/28 22 111 
oder 02629/221 51
Tierklinik Dr. M. Lehmann, Wr. Neustadt, 02622/830 03 
oder 0699/126 22 500

Gruppe II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 02645/2803
Dr. J. Leimer, Krumbach, 02647/42 343
Tierklinik Dr. M. Lehmann, Wr. Neustadt, 02622/83003 
oder 0699/126 22 500

Gruppe III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 02643/200 00 oder 0676/734 64 62
Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 02633/434 55 oder 0664/142 61 70
Tierklinik Dr. M. Lehmann, Wr. Neustadt, 02622/830 03 
oder 0699/126 22 500

Gruppe IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen, 02627/45 714, 0664/392 65 59
Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 02646/3300
Mag. S. Erbstein, Mag. B .Ponweiser, Wr. Neustadt, 
02622/654 51 oder 0664/300 32 98

Von Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 7 Uhr, bzw. am Vorabend 
von Feiertagen, 20 Uhr, bis zum darauffolgenden Tag, 7 Uhr.
Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit dem 

jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

Die Euthanasie – der gute Tod
Es gibt Hunde- und Katzenbesitzer, die am liebsten über-
haupt keine Gedanken an den Tod ihres Tieres verschwenden 
möchten. Zuerst sollte auch ein langes, wenn möglich gesundes 
Leben im Vordergrund stehen, nur eines Tages ist es Zeit, 
Abschied zu nehmen.

Gelegentlich kann es mal vorkommen, dass ein altes, schwa-
ches Tier von alleine friedlich einschläft, doch das ist selten 
der Fall. Wenn Ihr Tierarzt keine „Zaubermedizin“ mehr für 
den Vierbeiner weiß, dann wird es notwendig, darüber nach-
zudenken wieviel Lebensqualität das Tier noch hat oder ob es 
schon sehr leidet. Dieses Leid kann man dem Tier ersparen,und 
damit meine ich Leid, das nicht mit Medizin zu lindern ist.
Leider gibt es auch Leute, die meinen alte, kranke Tiere 
„gehören erlöst“, ohne eine Chance auf eine Behandlung. 
Diesen Leuten ist jede finanzielle Ausgabe zu viel, und solche 
hätten sich gar kein Tier nehmen sollen. Diejenigen, die mit 
ihrem Tier in engem Kontakt stehen, wissen genau, wann der 
Zeitpunkt da ist, um sich für die endgültige Schlafspritze zu 
entscheiden. 
Ich weiß von meinen Patienten, dass viele große Angst davor 
haben und ich kläre meine Patienten immer auf. Zuerst 
mache ich eine Narkose, diesen Einstich spürt das Tier und 
der Besitzer ist dabei. Wenn das Tier schläft, stelle ich dem 
Besitzer frei, sich vom schlafenden Tier zu verabschieden oder 

noch die wirkliche „Tötungsspritze“ abzuwarten, die nicht 
mehr gespürt wird, weil das Tier in tiefer Narkose ist.
Dass so ein Abschied sehr traurig ist, ist vollkommen klar. 
Man kann es aber so gemütlich für das Tier machen, wie es nur 
irgendwie geht. Das heißt: auf Wunsch daheim, oder zumin-
dest mit extra Termin, um dann nicht im Wartezimmer zu 
sitzen, bis man dran kommt!

Tiere, die schon bereit sind zu gehen, schlafen sehr friedlich 
weg und auch „ihre Menschen“ sind – trotz Trauer – beruhigt, 
dass es ihrem Tier jetzt gut geht.
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ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

12./13. September
Dr. Charvat Klaus
Wiener Str. 9/2/1, 2604 Theresienfeld
Tel.: 02622/71770

19./20. September 
Dr. Hacker Walter
Wiener Str. 3, 2486 Pottendorf
Tel.: 02623/73585

26./27. September 
Dr. Dosti Karin-Anna-Maria
Marktplatz 5, 2486 Pottendorf
Tel.: 2623/73853

3./4. Oktober
Dr. Kunz Christian
Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf
Tel.: 02254/72234

10./11. Oktober
Dr. Enzinger Elke Anne
Heiweg 280, 2732 Würflach
Tel.: 02620/2886

17./18. Oktober
Dr. Rezwan Asghar
Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/65767

24./25./26. Oktober
Dr. Tischler Martina
Alleegasse 51, 2823 Pitten
Tel.: 02627/82786

31. Okt./1. November
Dr. Bayer Michael
Pacherg. 6, 2601 Sollenau
Tel.: 02628/47770

7./8. November
Dr. Ohlms Ulrike
Wiener-Neustädter-Str. 1, 2601 Sollenau
Tel.: 02628/62316

14./15. November
Dr. Scheicher Michael
Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf
Tel.: 02633/43800

21./22. November
Dr. Dosti Karin-Anna-Maria
Marktplatz 5, 2486 Pottendorf
Tel.: 2623/73853

28./29. November
DDr. Boldrino Brigitta
Badner Str. 2a/7, 2540 Bad Vöslau
Tel.: 02252/76228

5./6. Dezember
Dr. Cocis-Coltea Florica Stel
Waldg. 6/1, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 02252/71128

8. Dezember
Dr. med. dent. Hopp Irmgard Elisabeth
Kollonitschg. 1, 2700 Wr. Neustadt
Te.: 02622/29109

12./13. Dezember
Dr. Oedendorfer Peter
Wr. Neustädter Str. 23, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 02252/76997

19./20. Dezember
Dr. Döller Doris
Hauptstr. 140, 2754 Waldegg/Wopfing
Tel.: 02633/48890

24./25./26./27. Dezember
Dr. med. dent. Ney Sandra
Schneebergg. 90, 2700 Wr. Neustadt
Tel.: 02622/22929

31. Dezember
DDR. Vegh Andras
Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen
Tel.: 02635/62257
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12./13. September
Dr. Simon Sauerschnig
Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/62466

19./20. September
Dr. Erwin Scholter
Hauptplatz 1, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47450

26./27. September
Dr. Jochen Rausch
Hauptstr. 33, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/62243

3./4. Oktober
Dr. Romana Kourimsky
Feldgasse 13, 2751 Matzendorf
Tel. 02628/66390

10./11. Oktober
Dr. Ilse Rumpler
Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/71245

17./18. Oktober
Dr. Simon Sauerschnig
Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/62466

24./25. Oktober
Dr. Peter Adamcik
Wr. Neustädterstr. 46, 2524 Teesdorf
Tel. 02253/81781

26. Oktober
Dr. Erwin Scholter
Hauptplatz 1, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47450

31. Oktober/1. November
Dr. Sorina Nedeia Dubovan
Leobersdorferstr. 6, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47275

7./8. November
Dr. Erwin Reichenstorfer
Hauptstraße 6, 2602 Blumau/Neurisshof
Tel. 02628/48700

14./15. November
Dr. Dieter Zwerina
Anton-Rauchstr. 18/2, 2525 Günselsdorf
Tel. 02256/63570

21./22. November
Dr. Jochen Rausch
Hauptstr. 33, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/62243

28./29. November
Dr. Peter Adamcik
Wr. Neustädterstr. 46, 2524 Teesdorf
Tel. 02253/81781

5./6. Dezember
Dr. Ilse Rumpler
Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/71245

8. Dezember
Dr. Sorina Nedeia Dubovan
Leobersdorferstr. 6, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47275

12./13. Dezember
Dr. Simon Sauerschnig
Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/62466

19./20. Dezember
Dr. Erwin Scholter
Hauptplatz 1, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47450

24./25. Dezember
Dr. Erwin Reichenstorfer
Hauptstraße 6, 2602 Blumau/Neurisshof
Tel. 02628/48700

ÄRZTE-NOTDIENST

APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENST

P Apotheke zum hl. Leonhard 
Wöllersdorfer Straße 14 
2753 Markt Piesting, Tel. 02633/422 69
C Civitas Nova Apotheke 
Prof. Dr. Koren Straße 8a 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/266 16
H Heiland Apotheke 
Pottendorfer Straße 6 
2700 Wr. Neustadt,  
Tel. 02622/221 28-0
S Hubertus Apotheke 
Wr. Neustädter Straße 6 
2601 Sollenau, Tel. 02628/477 81
M Merkur Apotheke 
Stadtionstraße 6–12 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/861 65
F St. Hubertus Apotheke 
Hauptstr. 25, 2603 Felixdorf,  
Tel. 02628/622 22
Z Zehnergürtel Apotheke 
Roseggergasse 55 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/663 56

September

D 1. H M 16. S

M 2. F D 17. H

D 3. P F 18. P

F 4. C S 19. S

S 5. M S 20. C

S 6. P M 21. M

M 7. Z D 22. S

D 8. F M 23. Z

M 9. H D 24. P

D 10. S F 25. H

F 11. F S 26. F

S 12. C S 27. P

S 13. M M 28. C

M 14. F D 29. M

D 15. Z M 30. P

 

Oktober

D 1. Z S 17. Z

F 2. F S 18. P

S 3. H M 19. H

S 4. S D 20. F

M 5. F M 21. P

D 6. C D 22. C

M 7. M F 23. M

D 8. F S 24. P

F 9. Z S 25. Z

S 10. S M 26. F

S 11. H D 27. H

M 12. P M 28. S

D 13. S D 29. F

M 14. C F 30. C

D 15. M S 31. M

F 16. S 

November

S 1. F M 16. M

M 2. Z D 17. P

D 3. S M 18. Z

M 4. H D 19. F

D 5. P F 20. H

F 6. S S 21. S

S 7. F S 22. F

S 8. M M 23. C

M 9. S D 24. M

D 10. Z M 25. F

M 11. P D 26. Z

D 12. H F 27. S

F 13. F S 28. H

S 14. P S 29. P

S 15. C M 30. S

 

Dezember

D 1. C

M 2. M

D 3. S

F 4. Z

S 5. P

S 6. H

M 7. F

D 8. P

M 9. C

D 10. M

F 11. P

S 12. Z

S 13. F

M 14. H

D 15. S

M 16. F
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realbrokers.at Dienstleistungs GmbH & Co KG
2514 Traiskirchen, Wiener Straße 37 | Tel.: 02252 |520 872

www.realbrokers.at

Harald Ebner
Inhaber

0664 / 820 94 68

Stefan Handler
Inhaber
0664 / 152 97 27

Franz Bauernfeind
0664 / 964 46 48

Franz Eidler
0676 / 510 37 85

Susanne Ott
0699 / 102 78 636

Rene Kaimer
0676 / 655 98 05

Barbara Thüner 
0660 / 209 91 90

Rosemarie Berg 
0676 / 608 72 80

Michael Blümel
0676 / 911 65 80

Thomas Burger
0660 / 764 26 17

Manuela Handler
0660 / 767 42 18

Ing. Alfred Redl
0664 / 148 63 30

Claudia Koch
0676 / 540 61 23

Manfred Vorwerk
0676 / 777 05 55

Günter Schönfelder
0676 / 953 53 00

Gerne verkaufen wir Ihre  
       Immobilie

Verwertung von 
       Verlassenschaften 
       inkl. Räumung

Direktankauf von Immobilien

Vermietung Ihrer Immobilie

Liegenschaftsbewertung

Beachten Sie unsere 
       Homepage mit 
       vielen attraktiven 
       Angeboten

Flora Peicher
0664 / 537 80 99


